Приложение 4
Text der Exkursion
(Слайд 1) Guten Tag, Jungen und Mädchen, unsere Gäste aus Russland!
(Слайд 2) Willkommen in die Stadt Berlin! 
                  Ich begrüße euch herzlich!

                  Mein Name ist Eva Spät. Ich bin eure Dolmetscherin und Exursionleiterin. 

 (Слайд 3)  Heute machen wir eine Rundfahrt durch Berlin, die Hauptstadt Deutschlands.     

 (Слайд 4)  Unsere Stadt ist vielbeschrieben und weltbekannt. Sie hat so viele 
                    Sehenswürdigkeiten, daß  es schwer ist alle zu nennen. 
  (Слайд 5) Ich will euch den schönsten Teil unserer Hauptstadt zeigen.

  (Слайд 6)   Schon von weitem seht ihr die Siegessäule. Die Berliner nennen sie mit der Liebe     

                     „Unsere Vika“.
  (Слайд 7)   Die Straße führt uns ins Herz der Stadt. 

  (Слайд 8)  Schaut mal! Ein wunderschöner Blick! Das ist eine der schönsten Straße unserer            

                      Stadt. 
  (Слайд 9)  Sie heißt „Unter den Linden“  und bekommt ihren Namen von 321 Linden,   

                      die in der Mitte der Straße wachsen.  

  (Слайд 10)   Die Straße beginnt am Brandenburger Tor  -  das Wahrzeichen der Stadt Berlins. 
                         Das Tor hat 5 Durchfahren und 2 Torhäuser.  Die Quadriga mit der   

                         Friedensgöttin, die von Bildhauer  Johann Gottfried Schadow geschafft wurde,  

                         krönt das Tor.  

  (Слайд 11)  Wir fahren an Botschaften, Geschäften, Cafés, Restaurant vorbei und kommen 
                         zur Deutsche Staatsbibliothek. 
  (Слайд 12)  Wegen ihrer Fassade wird sie oft „Kommode“ genannt.
  (Слайд 13)   Hier und im Gebäude auf der rechten Seite der Straße befindet jetzt die 
                        Universität, die von dem großen Gelehrten Wilhelm von Humboldt gegründet 
                        wurde.
  (Слайд 14)  Vor ihr seht ihr das Reiterstandbild deutsches Kaisers Friedrichs der II.

  (Слайды 15 и 16)  Der Weg führt uns an Deutsche Staatsoper zum imposanten Gebäude des 
                                 Museums für Deutsche Geschichte vorbei.  
  (Слайд 17)  Die schöne Schlossbrücke  über den Spreekanal  mit den Marmorplastiken der 
                        Siegesgöttinnen, die dem Krieg 1812 gewidmet sind, zeigt uns den Weg zum 
                        Zentrum der Stadt.
  (Слайд 18)   Wie kaum in einem anderen Ort Berlins sind hier Geschichte  und Gegenwart 
                       miteinander verknüpft. 
  (Слайд 19)  Hier am Nikolai- und Marienkirche  aus 2 kleinen Dörfern Berlin und Cölln  
                     entstand unsere Stadt. 

  (Слайд 20)    An der Schlossbrücke beginnt die Fußgängerzone des Stadtzentrums. Ich schlage    

                         vor,  steigen wir  aus und machen einen Bummel durch diese historische Viertel 
                         der Stadt.
   (Слайд 21)   Da öffnet sich der Blick  auf das Herz der Hauptstadt – den Alexanderplatzt.  Das 
                         ist ein der beliebtesten Plätze Berlins, den die Berliner „Alex“ nennen. Dieser 
                         Platz wurde nach dem russischen Zaren Alexander der I, der 1805 Berlin 
                         besuchte, genannt. 
    (Слайд 22)  Jetzt erhebt sich von uns das neue Symbol der Stadt – der Fernsehturm.  Er ist 
                         das zweigrößte Bauwerk Europas. 
    (Слайд 23)  Die Touristen  grüßt auch das Rote Rathaus, noch ein Wahrzeichen der der Stadt.

    (Слайд 24)  In der Mitte der Alexanderplatz befindet sich  der Neptun – Brunnen – ein 
                         beliebtester Treffpunkt der Jugendlichen.

     (Слайд 25)   Viele Jugendlichen versammeln sich auch an der Weltzeituhr, die auch auf dem 
                          Alexanderplatzt sich befindet.
   (Слайд 26)  Ihr seht  am linken Spreeufer  wunderschönen Berliner Dom auf der  
                        Museumsinsel.  
   (Слайд 27)  Hier befinden sich 16 Museen und die Touristen besuchen sie gern.  Die 
                         berühmten  sind – das Pergamon- Museum  und Altes Museum.    
    (Слайд 28)  Die Stadt hat überhaupt zahlreiche Museen und weltberühmte Theater. 
    (Слайд 29)  So eine kleine Exkursion reicht nicht, um nur die bedeutendsten 
                         Sehenswürdigkeiten der  Stadt zu betrachten. 

    (Слайд 30)  Georg Forster sagte: „Berlin ist gewiss eine der schönsten Städte Europas“.
Und jetzt, liebe Gäste unserer Stadt, unsere Exkursion ist zu Ende. 

Ich verabschiede mich von euch und wünsche euch alles Gute. Auf Wiedersehen! 
